
 

 
P. Reber, E. Wallimann   

D’Wält wär voll Blueme 
des, f‘ (Des-Dur) (2 st. Jodel) 

Solisten     Chor: f‘, des, as, des 

Ds’Läbe isch mängisch voll Sorge 
du luegsch nid nach links nid nach 
rechts. Drum blybt dir so viel au 
verborge und es geit der halt immer 
no schlecht.   S’gäb mängs wo di 
dranne chönntsch freue: es Gsicht, 
es Ähri im Feld. Doch nei, du 
findsch nie Zyt zum Löie i der 
ernste und haschtige Wält .  
Refr..... 
Ds’Läbe isch mängisch voll Sorge 
gsehsch’s grau und nid bunt we de 
chönntsch. Drum blybt dir so viel au 
verborge. Ja drum blybsch du e 
truurige Mönsch.   Refr. ... 
Refrain: Ja si wär doch voll 
Bluemewe si nume würdsch gseh. 
S’gäb so mängs wot chönntsch 
stuune, so mängs Wunder würd 
gscheh. J und d’Wält wär voll 
Blueme, si wär schön wie-ne 
Traum, we de nume chöntsch 
stuune, wien es chind vor em Baum 


